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Sicherheitspolitik

Implikationen für Europa

Die sich verändernden geopolitischen
Realitäten und die strategischen Entwick-
lungen in Asien sowie das Ende des 500
Jahre dauernden westlichen Aufstiegs, wie
der Historiker Niall Ferguson die gegen-
wärtigen militärischen und ökonomischen

Verschiebungen beschreibt, haben direk-
te Auswirkungen für die nationalen (Wirt-
schafts-) Interessen europäischer Staaten

und damit auch der Schweiz. Die Opera-

Die deutsche Fregatte Hessen (vorne) und

der südkoreanische Zerstörer ROKS Kang

Gam Chan, im Golf von Aden, gehören der
EU Naval Force an. Bild: eunavfor.eu

tion Atalanta ist ein klarer Indikator der
zunehmenden Bedeutung maritimer Si-

cherheitsaspekte im indopazifischen Raum
für die handels- und energieabhängigen
Europäer. Der relative ökonomische Auf-
stieg Asiens im Verhältnis zu anderen Welt-

regionen schlägt sich auch in der Schwei-

zerischen Aussenhandelsstatistik nieder.

Die Importe und Ausfuhren von Gütern
aus und in Anrainerstaaten des Indischen
Ozeans und des westlichen Pazifiks haben
sich zwischen 2000 und 2012 mehr als

verdoppelt (Importe: von 12,8 auf 26,6
Mrd. CHF; Exporte: von 23,9 auf 49,8
Mrd. CHF) 2 Im Vergleich dazu stagnier-
ten die Importe aus Europa und Amerika
in derselben Periode (von 110,9 auf 140,8
bzw. von 13,4 auf 14,3 Mrd. CHF), wäh-
rend das Exportwachstum in diese Regio-
nen unter 50 Prozent betrug (von 86,8 auf
125,1 bzw. von 23,1 auf33,6 Mrd. CHF).

Wenn europäische Regierungen das

asiatische Jahrhundert zu ihren Gunsten

nutzen, sich Zugang zu den Absatzmärk-

ten in Fernost sichern und ihre aussen-
handelsabhängigen Volkswirtschaften vor
grösseren Versorgungsengpässen bewah-

ren wollen, scheint es in ihrem ureigenen
Interesse zu liegen, die indopazifische Re-

gion als eigene strategische Interessenszo-

ne zu betrachten und zur Stabilisierung
der Handelsrouten in diesen volatilen Ge-
wässern aktiv beizutragen.
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* Z)r. 2?2L G/wiE ist Senior Fellow an der Obser-

ver Research Foundation in New Delhi. Davor
forschte er an verschiedenen Think tanks zu ma-
ritimen Sicherheitsthemen und zu geostrategi-
sehen Fragen mit Bezug zum Indischen Ozean.

Dr. Ghosh diente während 28 Jahren in der indi-
sehen Marine, die er im Rang eines Navy Cap-
tains verliess.

weilt als Stipendiat des

Schweizerischen Nationalfonds (SNF) an der Ja-

mia Millia Islamia Universität in New Delhi, wo er
sich mit den indischen Parlamentswahlen befasst.
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Dos M/orfdesCdA
Geschätzte /.eser/'nnen

and /.eser äer AS/WZ

D/e Ere/'gn/'sse aaf der
l/l/e/f ähersch/agen s/'cb.

Ende Ja//' - a/s /'cb d/'e-

se ko/amne sebr/'eb -
standen d/e Osfa/cra/-

ne, Kameran, der /ra/c

and der Gazasfre/'/en /m Zenfram der
/Wed/'enber/'cbfe. V7e//e/'cbf /st es yefzf,
An/ang Sepfemder, w/'eder anders. l/l//r

können eben n/cht /n d/e Za/can/t b//'-

c/cen. l/l/enn /cd d/e beaf/'ge l/l/e/f/age m/f
Profoko//en i/on Par/amenfsdebaffen aas
dem /efzfen - respe/cf/Ve i/or/efzfen -
/abrbanderf i/erg/e/che, s/'nd d/ese top-
a/efae//: Sfänderaf Gasfai/ /Wabe/'m, kVP
Gr/, 2F94: «Dem gegenüber mass doch
betont werden, dass e/n mäcbf/ges Er/'e-

densbedär/h/s darch a//e l/ö/ker strömt,
and wenn d/e l/ö/ker/ar den Fr/eden so
sehr and so /aaf e/ngenommen s/'nd,
w/'e yefzf, so //egf dar/n e/'ne krä/t/'ge Ge-

währ, dass man n/cht so rasch e/'nen

Kr/'eg za be/ürebfen hat.» A/af/ona/raf
Georg Faamberger, CSPZür/cb, :Z.920/n

der Debaffe am d/e Grändang des \/ö/-

kerbandes: «Und da /ässf s/'ch nan /re/-
//cb sagen, der Kr/'eg w/'rd nan am Kr/'ege
sterben.» V7e//e/cbfso//fen w/ransaach
an den Fer/'cbf des Fandesrafes 2922
an d/e Fandesi/ersamm/ang /n se/'nem

Päckb//ckaa/den Ersten l/l/e/fkr/eg er/'n-

nern: «l/l//r haben dabe/ aach er/ahren,
dass d/e Ho//nang, be/'m Herannahen
der kr/egsge/ahr d/e /.ücken /n der Aas-
b/'/dang andAasrüsfang anserer Armee
/mmer noch aas/a//en za können, e/'ne

ganz fräger/'sche /st.» Und za/efzf noch
Fandesraf /W/'nger, FGF Fern, 2934:
«l/l/enn w/'raach annehmen dür/en, dass
/'n der nächsten Ze/'f e/'n so/cher Kr/'eg
n/'chf aasbrechen w/'rd, so /astet doch

aa/ans das bange Ge/ab/ der Ungew/'ss-
he/'f darüber, was d/'e nächsten/abre aa/
dem Geb/'efe der /'nfernaf/'ona/en Po//'f/'k

anserem /.ande br/'ngen werde. Tatsache

/'st, dass aa/der ganzen l/l/e/f e/'n neaes
l/l/effrüsfen e/'ngesefzf hat, das n/'chfs Ga-

fes ahnen /ässf.»
D/'e Gesch/'chfe w/'ederho/fs/'ch bekannt-
//ch n/'chf, aber man kann aas /'hr/ernen.
Es geht /etzf/Zch daram, l/eranfworfang
za übernehmen. Danke, dass S/'e s/'ch /'n

/'brem Um/e/dza Gansfen derS/'cberbe/'f
anseres /.andes e/'nsefzen.

KorpskommandanfAndre F/affmann
Che/derArmee
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